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Qiveftiou : Pnltcv gpttu-gjtfldtltjjtltrtttlfclt

(Svfrfjeint je SonnerStagi? uitb foftet per ©emefter gr. 3. GO, per $a()r &r. 7, 20

5'itferate 20 ©tS. per eittfpalttge hpetitjeite, bei größeren Aufträgen
entfpredjenben ïïiabalt.

3iivtri), ï>eit 12. îllirv? 1908

Poiijrofpi(|: airbett tft bcô ©luteit »atfawt,
2(rbcit ift ber S£«ne»b Preiö.

UerbaHd$«e$ea.

Sdjlucijerifc^cr Minier» uttb
©ipfcrmciftcr=!ikrciii. Slut 5.

Slpril finbet irt ^rmtenfelb
bie ©eneraloerfammlutig ber
fdjmeijerifdjen 97îater= unb
©ipfernteifier fiait, p wel=

eßer 400—500 Teilnehmer erwartet werben.

$er ncit cttifiniibciie „©ctucibcPctbaub am giirttbfee"
(präfibent ©r. Dbinga in Jorgen) ift mit gielbe-

wußter ©cßaffenSluft in§. neue Qaßr getreten. ®er 33or=

ftanb t)at ben Skfcßluß gefaßt, an bie 23oif3mirtfcßaftS>

bireftion bas ©efueß p richten, eS fotl ber ©taat bie

ben gewerblichen gortbilbungSfcßulen bureß ba$ • Cblo
gator'ium entftanbenen SReßrauSgaben übernehmen. ®ap
würbe nod) befcßloffen, bie iMtSwirtfcßaftsbirellion fei

p erfudjen, bie ©ingabe bis anfangs beS neuen ©cßub

jaßreS p beantworten. Stud) über ben SBibetfprud)
non S3unbe.§gefetj (Jabrifgefeß) unb jüreßerifeßen £eßr=

tingSgefet) würbe biSfutiert unb non ber ^Regierung flare
Slusfitnft oerlangt, waê eigentlich gültig fei.

3)cr grniibiinbiicr fautoiiate ©emerbeüerciit befdjloß,
ein f'antonaleS ©ewerbefefretariat p errichten unb bie

©teile mit einem ffuriften p befeßen.

flu$$tellunfl$we$en.
$ittcruatioitalc ^nipftrie* nub @cwer6e=3tnSftcKuitg

iit Turin 1911..'-"®te ©jçefutioîommijfion ber internatio»
nalen Qnbufirie? unb ©emerbe^SluSftetlung, bie große
©efaßr eines SranbeS in ben 'SluSftellungen in SJetracßt
jießenb, eröffnet einen internationalen SBettbewerb
für bie, welche bie geeignetften SRittel, um
^oljwarett unb ©ewebe rtid)i oerbrennbar
ober penigftenS nicßt entjünbbar ju madjeû,
liefern werben. ®ie entfpreeßenben Präparate werben
in 3'rei Kategorien eingeteilt, je naeßbent fie für $ol^
waren ober ©ewebe anptoenben finb. gür bie £olj=
waren wäre eine rafiße öfonomifdje SRetßobe mit leichter
oberflächlicher Slnwenbung oorppßen, jeboeß werben
anbere Si'ipßren nidit au§g:fcbloffen. gür bie ©ewebe,
bie ausichließlich aus Bflanjemgibem befteßen, wirb bie
Slnwenbung beS Präparats auf bas ©efpinnft, ba§, poß*
farbene ober gefärbte ©ewebe freigelaffen, jeboeß unter
ber S3ebingung, baß bie SBiberftanbsfäßigfeit, bie SBeicß-
ßeit unb fyarbe nidßt merf'licß oeränbert werben. ®ie
Präparate müffen bis pm Dftober 1908 franl'o an bie
„Tireltion beS SaboratotiumS für ®ßemie=©ocimaftif
beS Königlichen ißolptecßnifumS oott Turin" in genü»
genber Quantität eingefeßidt werben, um minbeftenS
50 m- ßoljwaren unb ©ewebe p feßüßen. ®er Se=
toerber bat bie SQefugniS, in eigener ißerfon ober bureß
einen Slbgefanbten ber SluSfüßruitg' beS S3erfucß§ beip»
wohnen, âur 93erfügung ber ^rüfungsfoinmiffion fteßen:
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Direktion: MiMev Semt-zioldmgllimse,»

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 00, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zür ich, den lÄ. Müvz 1NV8

Wochmsjmch: Arbeit ist des BluteS Balsam,
Arbeit ist der Tugend Preis.
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Schweizerischer Maler- und
Gipscrmcistcr-Lcrciu. Am 5.

April findet in Frauenfeld
die Generalversammlung der
schweizerischen Maler- und
Gipsermeisler statt, zu wel-

cher 400-500 Teilnehmer erwartet werden.

Der »eil entstandene „Gewcrbcticrband am Ziirichsee"

(Präsident Dr. Odin g a in Horgen) ist mit zielbe-

wußter Schaffenslust ins neue Jahr getreten. Der Vor-
stand hat den Beschluß gesaßt, an die Volkswirtschafts-
direktion das Gesuch zu richten, es soll der Staat die

den gewerblichen Fortbildungsschulen durch das Obli-
gatorium entstandenen Mehrausgaben übernehmen. Dazu
wurde noch beschlossen, die Voltsivirtschastsdireklion sei

zu ersuchen, die Eingabe bis anfangs des neuen Schul-

jahres zu beantworten. Auch über den Widerspruch

von Bundesgesetz (Fabrikgesetz) und zürcherischen Lehr-
lingsgesetz wurde diskutiert und von der Regierung klare

Auskunft verlangt, was eigentlich gültig sei.

Der graubülldncr kantonale Gewcrdcvercin beschloß,

ein kantonales Gemerbesekretariat zu errichten und die

Stelle mit einem Juristen zu besetzen.

MMellimgwezen.
Internationale Industrie- nud Gewerbe-Ausstellung

in Turin tsttk. -Die Exekutivkommission der internatio-
nalen Industrie- und Gewerbe-Ausstellung, die große
Gefahr eines Brandes in den Ausstellungen in Betracht
ziehend, eröffnet einen internationalen Wettbewerb
für die, welche die geeignetsten Mittel, um
Holzwaren und Gewebe nicht verbrennbar
oder wenigstens nicht entzündbar zumachest,
liàn werden. Die entsprechenden Präparate werden
in zwei Kategorien eingeteilt, je nachdem sie für Holz-
waren oder Gewebe anzuwenden sind. Für die Holz-
waren wäre eine rasche ökonomische Methode mit leichter
oberflächlicher Anwendung vorzuziehen, jedoch werden
andere V c .-hren nickst ausgffcklossen. Für die Gewebe,
die ausschließlich auS Pflanzen-Fibern bestehen, wird die
Anwendung des Präparats aus das Gespinnst, das xoh-
sarbene oder g.'ärbw Gewebe freigelassen, jedoch unter
der Bedingung, daß die Widerstandsfähigkeit, die Weich-
heit und Farbe nicht merklich verändert werden. Die
Präparate müssen bis zum Oktober 1908 franko an die
„Direktion des Laboratoriums für Chemie-Docimastik
des Königlichen Polytechnikums von Turin" in genü-
gender Quantität eingeschickt werden, um mindestens
5,0 vst Holzwaren und Gewebe zu schützen. Der Be-
werber hat die Befugnis, in eigener Person oder durch
einen Abgesandten der Ausführung des Versuchs beizu-
wohnen. Zur Verfügung der Prüfungskommission stehen:
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ßioei goibene DJiebatUett, jtuei [Mente DJÎebaillen bet
ÜefeUfc§aft jut gtfrberung bet nationalen $nbujïtie unb
eine ©umme oon 4000 Site.

flu$ der Praxis — fiir die Praxis.
NB. »öertrtufd-, nub Strbeitdgcfud)« roerben

unter biefe Stubrit nicht aufgenommen ; berartige Slnjeigen
gehören in ben ^nferatenteit be§ ©lattrS. Fragen, meldje
„nutet ©hiffre" erfcfjeinen foflen, molle man 2o ©ig. in War'
ten (für 3ufenbung bet Offerten) beifegen..

Tragen.

1394. SBeldjeë ift bie befte Dichtung für fjtanfdien bei
einer SSenjinfeitung? Sîautfdjuf îoivb com S3enjin aufgelöst, fann
aifo nidjt oerroenbet merben.

1395. 3Ber liefert Spesialbrenner fur BuftgaS?
1396. Sann mir ein Slbonnent mitteilen, «reiche Sfantone

bië jeht nod) feine SJorfdjriften (©efe^e, S3erorbmtngen) übet ©r*
fteHung uon SSli^ablettern ^aben?

1397. SBer hatte einen ältern, aber nod) gut erhaltenen,
brauchbaren, ftebenben Dampfleffel su billigem »Pteife abzugeben?
Offerten an Siecftti & Stuti, 3nft.=®efd)äft, Skrgborf (Sern).

1398. SBer hätte eine gebrauchte, nod) gut erhaltene 3a*
(ouftebohrmafdjine ju «erlaufen, ober roer liefert foldje neu?

1399. SBelcher fjadjmanu gibt Sluêlunft, mie oiel Straft
erhältlich ift oon einem SBafferbehälter, ber 4,50 m' äBaffcv fafit?
Die Sänge ber Seitimg oom behaltet bi§ jur Turbine beträgt
18,40 m mit 7,15 m @efäHe unb 28 em Durchmeffer ber Möhre.
Da ju biefem SEBerf roahrfdjeinlid) eine neue Durbine nötig ift, fo
fann mir oielleidjt jemanb fagen, rao bie beften fabriziert merben
Offerten an 3- Mtlleg, Qimmermeifter, St. Smier.

1400. SBeldje teiftunggfähige Firma liefert eleftrifche Soin
nerie-3lrti£el für £>au§* unb Fernleitungen? Offerten finb jn
richten an @. Dreher, Wedjanifer, Çilterfingeu b. Dhun.

1401. SQSer liefert fog. SBanb* ober Sdjuhplalten für SBafdj*
fommoben mit Spiegel? ©ottfrieb Stormann, med), Schreinerei,
Wünftngen.

1402. £>abe ein äufierft praltifcheë unb nûhlicheë 3(mmer=
möbel fonftruiert, ba? einen großen Slbfat) finbcn biirfte. SBeldjer

Wöbelfdjveiuer ober Wöbelfabrif euent. auch Sattler mürbe bie
SlHeinfabrifation beêfelbett übernehmen? Offerten unter ©hiffre
Ii 1402 ait bie Qsçpeb.

1403. SSer liefert ©ipglatten, 7/26 mm ftarf unb Dad)--
fatten, 26/45 mm, in Sängen non 2'/a—5 m unb su meldjem
greife? Offerten an bie (Sjpeb. unter ©fjtffvc B 1403.

1404. SBer hätte sirfa 60 m Motlbahnfcl)ienen=®e(eife für
ipoljtrangport abjugeben? Offerten an ®. Çerrmann, Sägerei,
Särau (©mmentbal).

.1405. SBer liefext fofort 1—-2 SBaggonë Dannenbretter,
14—45 mm Stärfe, la. Oualität? ®efl. Offerten nebft 58ebitr=

gungen fiub su richten an ©b. ©gti, med). Sdjreinerei, Dietifon
(3üridj).

1406. SBer hätte je ein gut erhaltenes Steljlager mit jirfa
120 mm unb 75—80 mm l8ot)rung absugeben? Offerten unter
©hiffre B 1406 an bie ©ppeb.

1407. SBer liefert Stanjartifel, mie SBlumen unb »Blätter
auë ©ifenbled)? ®efl. Offerten mit »Preisangabe fiub su richten
an @b. Sedier, med). SBerlftätte, Siösingen b. Biel.

1408. SBer ift Siefcrant uon SteinhauerroQi unb Stein*
farrett, hätte jemanb ältere, nod) gut erhaltene absugeben? Df=
fetten beförbert bie ©jçpeb. unter ©hiffre B 1408.

1409. SDBer liefert 3"uuieroentitatoren mit SBafferbetrieb?
1410a. SBer hätte einen gröfjern Stampfmörfer unb einen

Wagnet sum 9)einigen ber SSletaUfpäne absugeben? b. SBer hätte
eine »Partie gemeUteg ©ifenbled), guterhalten, sur S3ebad)ung ab*
sugeben? ®efl. Offerten mit »Preisangabe an ftonftruttiongmert
ftätte 3ug.

1411. SBer hätte eine größere SSörbelmafdjine, neueren St)*
ftem§, gebraucht aber gut erhalten, absugeben, eben fo je ein Brouse*
Stehlager mit sirla 120 mm unb 70/80 mm S3ol)rung? Offerten
an bie ©ppeb. unter ©hiffre B 1411.

1412. SBer liefert sirla 100 m gebraud)te Moflroageu*
fd)ienen, 8 cm hod) unb su melchem »Preië franto Station Beoerë
(©ngabiu)? Offerten unter ©hiffre M S 1412 an bie ©jçpeb.

1413. SBeldje Firma liefert Drefdjmafdjine unb £jo!sfräfe
mit fahrbarem Wotor? SBo lönnte euentueU eine foldje Slitlage
im SSetrirb gefehen merben? Offerten mit »Preisangabe unb Sie*
ferbebingungen finb 31t richten an ©leltra SBolfmit.

1414. SBer hätte einen gebraudjten, uod) gut erhaltenen
SBeUblechfdjuppen (SBeÜb(ed)bad) auf ©ifenträgern), etma 18 auf
8 m meffenP, auf Slbbrud) 311 oertaufen?

jVfusterbiich«r und Cieferungcti ausschliesslich nur an Jnstaüationsgeschäfle und Wieder\lerHäufer. i i
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Zwei goldene Medaillen, zwei silberne Medaillen der
Gesellschaft zur Förderung der nationalen Industrie und
eine Summe von 4900 Lire,

Zus an?rsxi; — für «Ile Praxis.
ölL, Verkaufs-, Tausch- und Arbeitögcsuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Juserateuteil des Blattes, Fragen, welche
„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 2o Cls, n> Mar-
ken (für Zusendung der Offerten) beilegen,,

?r>gtn.
1394. Welches ist die beste Dichtung sllr Flanschen bei

einer Benzinleitung? Kautschuk wird vom Benzin aufgelöst, kann
also nicht verwendet iverden.

1393. Wer liefert Spezialbrenner für Luftgas?
1399. Kann mir ein Abonnent mitteilen, welche Kantone

bis jetzt noch keine Vorschriften «Gesetze, Verordnungen) über Er-
stellung von Blitzableitern haben?

1397. Wer hätte einen ältern, aber noch gut erhaltenen,
brauchbaren, stehenden Dampfkessel zu billigem Pieise abzugeben?
Offerten an Liechti à. Stuki, Jnst.-Geschäft, Burgdorf (Bern).

1398. Wer hälte eine gebrauchte, noch gut erhaltene Ja-
loustebohrmaschine zu verkaufe», oder wer liefert solche neu?

1399. Welcher Fachmann gibt Auskunft, wie viel Kraft
erhältlich ist von einem Wasserbehälter, der 4,SV m" Wasser faßt
Die Länge der Leitung vom Behälter bis zur Turbine beträgt
l8,40 m mit 7,15 m Gefalle und 28 > m Durchmesser der Röhre,
Da zu diesem Werk wahrscheinlich eine neue Turbine nötig ist, so

kann mir vielleicht jemand sagen, wo die besten fabriziert iverden?
Offerten an I. Nikles, Zimmermeister, St, Inner.

1499. Welche leistungsfähige Firma liefert elektrische Son-
nerie-Artikel für Haus- und Fernleitungen? Offerten sind zu
richten an E, Dreher, Mechaniker, Hilterfingen b. Thun,

1491. Wer liefert sog. Wand- oder Schntzplalten für Wasch-
kommoden mit Spiegel? Gottfried Kormann, mech, Schreinerei,
Münfingen.

1492. Habe ein äußerst praktisches und nützliches Zimmer-
möbel konstruiert, das einen großen Absatz finden dürste. Welcher

Möbelschreiner oder Möbelfabrik event, auch Sattler würde die
Alleinfabrikalio» desselben übernehmen? Offerten unter Chiffre
I! 1402 an die Exped,

1493. Wer liefert Gipslatten, 7/20 mm stark und Dach-
latten, 26/45 mm, in Längen von 2"/?-5 m und zu welchem
Preise? Offerten an die Exped. unter Chiffre I) 1408,

1494. Wer hätte zirka 00 m Rollbahnschienen-Geleise für
Holztransport abzugeben? Offerten an G, Herrmann, Sägerei,
Bärau (Emmenthal).

1493. Wer liefert sofort 1—2 Waggons Tannenbretter,
14—45 mm Stärke, I->. Qualität? Gefl, Offerten nebst Bedin-
ganzen sind zu richten an Ed. Egli, mech, Schreinerei, Dietikon
(Zürich).

1499. Wer hätte je ein gut erhaltenes Stehlager mit zirka
120 mm und 75—80 mm Bohrung abzugeben? Offerten unter
Chiffre L 1406 an die Exped,

1497. Wer liefert Stanzartikel, ivie Blumen und Blätter
aus Eisenblech? Gefl, Offerten mit Preisangabe sind zu richten
an Ed. Seckler, mech. Werlstätte, Bözingen b. Viel,

1498. Wer ist Lieferant von Steinhauerrolli und Stein-
karren, hätte jemand ältere, noch gut erhaltene abzugeben? Of-
ferten befördert die Exped, unter Chiffre L 1408,

1499. Wer liefert Zimmerventilatoren mit Wasserbetrieb?
1419s. Wer hätte einen größern Stampfmörser und einen

Magnet zuin Reinigen der Metallspüne abzugeben? k. Wer hätte
eine Partie gewellrcs Eisenblech, guterhalten, zur Bedachung ab-
zugeben? Gefl, Offerte» mit Preisangabe an Konstruktionswerl
stätte Zug,

141t. Wer hätte eine größere Bordelmaschine, neuereu Sp-
stems, gebraucht aber gut erhalten, abzugeben, ebenso je ein Bronze-
Stehlager mit zirka 120 mm und 70/80 mm Bohrung? Offerten
an die Exped, unter Chiffre N I41l,

1412. Wer liefert zirka 100 m gebrauchte Rollwagen-
schienen, 8 <mi hoch und zu welchem Preis franko Station Beoers
(Engadiu)? Offerten unrer Chiffre N 8 1412 an die Exped,

1413. Welche Firma liefert Dreschmaschine und Holzfräse
mit fahrbarem Motor Wo könnte eventuell eine solche Anlage
im Betrieb gesehen werde»? Offerten mit Preisangabe und Lie-
ferbedingungen sind zu richten an Elektra Wolfivil.

1414. Wer hätte einen gebrauchten, noch gut erhaltenen
Wellblechschuppen (Wellblechdach auf Eisenträgern), etiva 18 auf
8 m messend, auf Abbruch zu verkaufen?

Mtsrdiicker unâ lielerungîn zuzttklienlic!, nur zu Inztàtionzgezck'à unli Mâetterlsâulîr. - >

5^


	Ausstellungswesen

